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	Ginyard International Co.
	Angebote in kühlen Räumen
	Obwohl der Sommer gerade erst begonnen hat, haben wir bereits mehrere extreme Hitzetage erlebt – und ihre Auswirkungen auf unser körperliches Wohlbefinden sowie unseren Alltag deutlich gespürt. In vielerlei Hinsicht besteht Handlungsbedarf, um künftig gut mit diesen klimatischen Veränderungen umgehen zu können.
	Mit unserer kleinen Reihe gegen die Hitze möchten wir daher bewusst einen Beitrag leisten: Kirchen sollen als kühle, schattige Rückzugsorte zugänglich sein und Menschen gerade an besonders heißen Tagen Schutz und Erholung bieten. Gleichzeitig wollen wir Räume öffnen, die nicht nur zur Abkühlung einladen, sondern auch Begegnung, Austausch und neue Inspiration ermöglichen. In einer Zeit, in der Hitzeperioden immer häufiger und intensiver werden, verstehen wir diese Initiative als Zeichen der Fürsorge, der Gemeinschaft und der gelebten Verantwortung füreinander.
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	Evangelische Erwachsenenbildung  und Seniorenarbeit Rechneigrabenstraße 10  60311 Frankfurt am Main

	Angebote in kühlen Räumen
	Heiliggeistkirche im Dominikanerkloster, Eingang über Kurt-Schumacher-Straße 23 oder Dominikanergasse 14, Frankfurt Innenstadt


